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        Das Mistgabel-Team war mal wieder neugierig und hat sich umgehört: 

“Was beschäftig dich gerade am meisten, wenn du 
das aktuelle Weltgeschehen beobachtest?“

Ausgabe 1/2024

Johannes König, ELJ Oberhochstatt

Johannes: „Ich finde die Proteste der 
Bauern zum großen Teil gerechtfertigt. 
Aber die pauschale Kritik an der Ampel 
finde ich manchmal ziemlich überzogen.“

Elias Lindner und Teresa Hagen, ELJ 
Prebitz-Seidwitz

Elias: “Als Landwirt frage ich mich 
schon, wie es mit der Produktion von 
regionalen Lebensmitteln weitergehen 
soll, wenn unsere Regierung nichts un-
ternimmt.”  

Teresa: “Mir machen die zunehmenden 
Auflagen bei Veranstaltungen für klei-
ne Vereine Sorgen. Bald geht gar nichts 
mehr.” 

Lara Bauer, ELJ-Bezirksvorsitzende  
Mittelfranken

Lara: “Ich tue mich wirklich schwer, mich 
bei der Frage zu begrenzen. Das eigent-
liche Problem ist, dass die Frage mittler-
weile andersrum kürzer beantwortet wäre 
mit: “Was beschäftigt mich gerade NICHT 
am Weltgeschehen?” Ich denke, ich kann 
die Frage unabhängig von einem speziellen 
Geschehnis mit „Hass“ zusammenfassen. Es 
macht mich fassungslos wie viel Hass in den 
Menschen steckt! Es zeigt mir, wie wichtig 
das neue ELJ-Jahresthema „Die Welt steht 
Kopf! Wo stehen wir?“ ist.”

Aufgespießt
Die Welt steht Kopf. Wo 
stehen wir?
Was geht bitte gerade in der Welt ab? 
Proteste hier, Mahnfeuer dort. Doch wo 
stehen wir? 

In meiner Bachelorarbeit habe ich mich mit 
dem Thema „Demokratiebildung in der ver-
bandlichen Jugendarbeit“ beschäftigt. Durch 
mein Praktikum in der ELJ-Landesstelle, mei-
ne ehrenamtlichen Tätigkeiten im Bezirks-
verband Mittelfranken, dem Kreisverband 
Hesselberg sowie meiner 
Ortsgruppe in Wassertrü-
dingen, habe ich vielfäl-
tige Perspektiven auf die 
ELJ gewonnen.

Hier kommen 5 Tipps, 
die dabei helfen, mit 
den aktuellen negati-
ven Nachrichten bes-
ser umzugehen:

1. Good News
Die negativen Schlagzeilen überwiegen defi-
nitiv. Kein Wunder, dass uns das runterzieht. 
Wie wär´s, wenn du bewusst auch positive 
Nachrichten liest? Mir hilft dabei die App 
„Good News“ – wäre das auch was für dich?

2. Rede mit anderen darüber
So viele Politiknachrichten, so viele Fachbe-
griffe, so viel Zeug, bei dem wir das Gefühl 
haben, dass wir uns doch gar nicht richtig 
auskennen. Chill´ mal. Du kannst auch gar 
nicht alles wissen. Rede doch einfach mal in 
deiner ELJ-Gruppe darüber, wie es dir damit 
geht. Die Gefühle, die du hast, teilen sicher 
viele.

3. Werde aktiv – oder auch nicht
Dir liegt ein bestimmtes Thema besonders 
am Herzen? Dann setze dich dafür ein. Ob 
du zu einer Demo gehst oder eine Aktion mit 
deiner Landjugendgruppe startest, ist dabei 
ganz dir überlassen. Hauptsache du hast Spaß 
dabei und fühlst dich wohl. Es ist auch völlig 
in Ordnung, wenn du dich erstmal nicht be-
teiligen möchtest. Lass dich nicht überrum-
peln, informiere dich in deinem Tempo.

4. Demokratie in deiner ELJ
Schon mal darüber nachgedacht, dass wir in 
der ELJ tagtäglich Demokratie leben? Damit 
meine ich nicht nur die Wahlen. Sondern 
auch die Art, wie wir miteinander umgehen. 
Jede und jeder darf Vorschläge bringen, am 
Ende wird gemeinsam entschieden und alle 
können mitmachen. Das ist nur in einer funk-
tionierenden Demokratie möglich.

5. Bildschirmzeit
Füge dem Startbildschirm auf deinem Smart-
phone ein Widget hinzu, das deine aktuelle 
Bildschirmzeit anzeigt. Das schafft Bewusst-
sein dafür, wieviel wir eigentlich am Handy 
hängen. 

Also lass´ mal hören, was dich bewegt. Schau 
dir auch mal das neue Format „ELJ - Bildung 
erleben“ an, dazu findest du in dieser Aus-
gabe der Mistgabel noch mehr Infos. 

Viel Spaß beim Lesen, EvaSamuel Fuchs, KV Nördlingen

Samuel: “Bei sehr vielen der aktuellen Kri-
sen überkommt mich das Gefühl, dass wir 
das Miteinander verlernt haben. Mir fehlt 
Kompromissbereitschaft und gegenseitiges 
Geben und Nehmen. Alleine hat niemand 
Großes erreicht. Wir brauchen mehr Ko-
operation. Auch auf politischer Ebene kann 
das nur gelingen, wenn es im Alltag zwi-
schen Nachbarn und Kollegen, zwischen 
Freunden und Feinden gelebt wird.”

Franziska Hüttinger, ELJ Osterdorf

Franziska: „In Zeiten von Krieg, Streik, 
Rechtsruck macht sich bei mir große Zu-
kunftsangst breit, ob unsere Gesellschaft 
die Kurve kriegen kann.“
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Die Welt steht Kopf! Wo stehen wir?
Neues Jahresthema der ELJ für 2024

Aufgegabelt: Landesebene und Arbeitskreise 

(se) - Die Delegierten der 123. Landes-
versammlung im Herbst 2023 haben das 
Jahresthema “Die Welt steht Kopf! Wo 
stehen wir?” beschlossen. 

Mit dem Jahresthema trifft die ELJ mal 
wieder den Nerv der Zeit. Wohin man 
sich derzeit auch nur dreht und wendet 
– schnell stößt man auf Kriege, Ungerech-
tigkeiten und menschlichen Hass. Da ist es 
wichtig, sich selbst nicht zu verlieren und 
aus dem Gleichgewicht zu geraten. Die 
ELJ will als starker demokratischer und 

toleranter Jugendverband Heimat geben 
und helfen, den eigenen Standpunkt zu 
finden. Herausfordernde Zeiten verlangen 
Auseinandersetzung und differenziertes 
Wissen. Die ELJ räum hierfür Platz ein, 
denn gemeinsam findet man schneller 
passende Antworten auf die drängenden 
Fragen. 

Anfang Februar hat der Landesvorstand zu 
diesem Thema auf seiner Klausur bereits 
gearbeitet. Seid gespannt, was er sich 
überlegt hat. 

(bh) - Zeigen was uns verbindet, teilen, 
was wir lernen und gemeinsam organi-
sieren, was wir erreichen wollen: Das 
alles sind integrale Bestandteile der ELJ!

Deshalb haben wir mit “Bildung erle-
ben” vor einem Jahr einen digitalen Ort 
geschaffen, wo wir zusammenkommen, 
um voneinander zu lernen.  

Zum einen Teil nutzen wir dafür Insta-
gram- hier haben wir inzwischen über 
250 Follower und erreichen regelmäßig 
etwa 2000 Menschen. Hier wollen wir 
uns mit euch austauschen!

Außerdem haben wir über Selbst-Lern-
kurse versucht Bildung erlebbar zu ma-
chen. 

In Zukunft werden wir die bisher erstell-
ten Kurse (Identity, Zeitmanagement 
und Rhetorik) auf YouTube über unseren 
Kanal veröffentlichen und kostenfrei zu-
gänglich machen. Nach und nach wollen 

wir noch mehr Kurse erstellen und mit 
den anderen Inhalten abgleichen.

Unser YouTube Kanal erreicht mittler-
weile viele Menschen und zeigt das Po-
tential unseres Formates weit über die 
bisher gedachten Grenzen zu wachsen, 
und die ELJ mit ihren inspirierenden 
Themen weitläufig zu platzieren.

In unserem “Bildung erleben” Podcast 
auf YouTube und Spotify haben wir nicht 
nur bekannte und interessante Personen 
zu Gast, sondern hier kann jede:r von 
euch mit seinem Thema zum Host der 
Sendung werden. Diese Chance haben 
bisher schon Sophia und Felicia genutzt. 
Hier würden wir uns freuen, wenn in 
Zukunft noch viel mehr von euch diese 
Chance nutzen, euren Themen Gehör zu 
verschaffen. 

Wir freuen uns, von euch zu hören, was 
ihr euch als nächstes wünscht – wir sind 
gespannt.  

ELJ-Podcast bringt junge Themen auf die Bühne
Talk im ELJ-YouTube-Kanal mit spannenden Gästen

Gerolfingen (je) – Im Rahmen der Mitglie-
derversammlung des Agrarsozialen Arbeits-
kreises Dinkelsbühl (ASA) konnte Vorsitzen-
der Friedrich Steinacker viele Mitglieder 
begrüßen. Referent Markus Lämmermann 
ging in seinen Ausführungen auf aktuelle 
Entwicklung beim Precision Farming ein. 

Rückblicken auf das abgelaufene Jahr stan-
den bei den aktuell gut 100 Mitglieder im 
ganzen Hesselbergraum der Austausch über 
agrarpolitische Fragen sowie die Information 
mit Firmen- und Betriebsbesichtigungen auf 
der Agenda. Die Schaukästen, die der ASA im 
Maislabyrinth auf der Gartenschau im Ein-
satz hatte, stehen jetzt für landwirtschaft-
liche Informationen an gut frequentierten 
Spazierwegen. Beim Karpfhamer Fest wurde 
auch die Geselligkeit gepflegt. Etabliert hat 
sich der Weißwurstfrühschoppen mit Stall-
besichtigung, 2023 in Beyerberg.

Markus Lämmermann ist Mitarbeiter in einer 
Firma aus der Nähe von Eichstätt, die sich 
als Partner für Präzision in Landwirtschaft 
und Bergbau versteht. Dabei geht es in der 
Landwirtschaft vor allem um Spurführung, 
Anbaugerätesteuerung, Sensorik für Klima, 
Boden, Pflanze und Stall sowie um Telemet-
rie, Robotik und Autonomie.

Precision Farming sei nichts Neues. Nur wäh-
rend früher die persönliche Beobachtung 
und die Aufzeichnungen zu neuen Erkennt-
nissen führten, sorgen heute Technik und 
eine schnelle Auswertung einer Vielzahl von 
Daten für Handlungsempfehlungen.  

Praktisch umsetzbar seien zum Beispiel die 
gezielte Nährstoffversorgung von Boden 

Pflanze, die punktuelle Bekämpfung von 
Unkräutern aufgrund des Bedeckungsgra-
des oder die Behandlung von Teilflächen 
bei Krankheits- oder Schädlingsdruck. Da-
bei kommen Satellitenbilder, Drohnen oder 
bereits verfügbare Daten aus anderen Be-
reichen zum Einsatz. Es werden genaue 
Schad- oder Bedarfsbilder erstellt und dann 
entsprechende Daten an die Geräte gelie-
fert, die dann spezifisch Dünger oder Wirk-
stoffe abgeben. Entscheidend sei aber nicht 
was theoretisch möglich sei, sondern es 
gehe um den praktischen Nutzen.

Robert Zwingel als Vertreter der Evange-
lischen Landjugend und BBV-Kreisobmann 
Reinhold Meyer überbrachten Dank und 
Anerkennung für die geleistete Arbeit im 
ASA Dinkelsbühl. Die Agrarpolitik stünde 
vor erheblichen Herausforderungen. Mey-
er dankte allen, die sich an den Protes-
ten und Kundgebungen sowie dem vom 
ASA ausgerichteten Mahnfeuer beteiligt  
haben.

ASA Dinkelsbühl zog Bilanz
Mitgliederversammlung zum Thema Precision Farming

Markus Lämmermann beim Vortrag zum 
Thema Precision Farming

Hochzeit von Verena und Manuel Endres 
(sen) - Nicht nur im Landesvorstand, son-
dern auch als Bezirksreferent hast du, lie-
ber Manu, die ELJ viele Jahre bereichert. 
Der ein oder andere kennt ihn bestimmt 
noch, den immerzu liebenswerten und 
humorvollen Manuel Endres. Für dich hat 
nun ein neuer Lebensabschnitt mit deiner 
Frau Verena begonnen.

Liebe Verena, lieber Manuel, ihr habt 
euch getraut! Am 29. Juli 2023 seid ihr 
gemeinsam in den Bund der Ehe getreten 
und habt euch ewige Liebe versprochen. 
Die ELJ wünscht euch auf eurem gemein-
samen Lebensweg viel Liebe und Freude, 
strahlenden Sonnenschein nach jedem  
Regen und ein wenig Ruhe nach jedem 
noch so turbulenten Sturm.

Möge eure Zukunft voller Glück sein und 
all eure persönlichen Wünsche in Erfül-
lung gehen.

(fr) - Zu einem brasilianischen Abend hatte 
die ELJ Wechingen in das Gemeindehaus 
eingeladen. Dabei berichtete Bezirksrefe-
rent Friedel Röttger mit vielen eindrucks-
vollen Bildern von der Reise des Entwick-
lungspolitischen Arbeitskreises der ELJ zu 
zwei Partnerorganisationen in Brasilien. 
Im Anschluss bewirtete die ELJ-Gruppe 
ihre Gäste mit Caipirinha und den brasilia- 
nischen Käsebällchen „Pão de queijo“. Den 
Erlös des Abends spendeten die Jugend- 
lichen an die Aktion „Brot statt Böller“, mit 
der die ELJ ihre Partner in Brasilien unter-
stützt. Das Centro de Apoio e Promoção da 
Agroecologia (CAPA) berät Kleinbauern, In-
digene und Landlose, damit diese sich mit 
wenig Hektar Land eine Existenz aufbauen 

können. Die Kindertagesstätte Centro Can-
tinho Amigo betreut 40 Kinder in einem Ar-
menviertel im Großraum der Millionenstadt 
Belo Horizonte. 

ELJ Wechingen aktiv für „Brot statt Böller“
Spannende Erlebnisse, eindrucksvolle Bilder und eine große 
Spende

Im Bild der Vorstand der ELJ Wechingen 
und Jugendreferent Friedel Röttger bei 
der Spendenübergabe.
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(se) - In der Welt ist derzeit einiges los, so 
auch in der ELJ: Seit 01.01.24 ist die ELJ 
ein eigener Rechtsträger. Viele Arbeitsab-
läufe werden derzeit von uns Hauptamt-
lichen neu definiert und Strukturen über-
dacht. Das ist richtig so, denn wir wollen 
noch effektiver für euch arbeiten, damit 
gute Jugendarbeit gelingt. Zudem wer-
den gerade viele Stellen neugedacht und 
überarbeitet. In all dem Trubel ist es nicht 
immer leicht, den Überblick zu behalten. 
Aber egal was kommt, es wird gut, denn 
“ELJ ist, wenn´s trotzdem klappt”. Das 
wurde mir definitiv immer wieder bewie-
sen. Außerdem zeigte mir die ELJ, dass es 
sich lohnt, auf das Gute zu bauen. Was ihr 
als Ehrenamtliche im ELJ-Land auf die Bei-
ne stellt und leistet, macht mich dankbar 
und hoffnungsvoll. Danke für euer wertvol-
les Tun, ihr haltet die Gesellschaft zusam-
men und seid so wichtig! Ebenso durfte ich 
lernen, wie wertvoll tolle Kolleg:innen und 
eine gute Atmosphäre im Team sind. Danke 
für das gute Miteinander! Nehmt auch mei-
ne (noch unbekannte) Elternzeitvertretung 
so herzlich auf, wie mich. Auf mich war-
ten jetzt erstmal andere Aufgaben, wenn 
ich im April zum zweiten Mal Mama werde. 
So verabschiede ich mich für eine Weile,  

werde euch aber weiterhin gut im Auge 
behalten und mich drauf verlassen: “Egal, 
was kommt, es klappt schon.” 

Aufgegabelt: Berichte aus den Regionen
Abschied auf Zeit
Was ich bei der ELJ definitiv gelernt hab 

Für Simone Ebner ist es Zeit für neue 
Herausforderungen

(fr) - Nach langer Pause konnte der Kreis-
verband Nördlingen wieder sein beliebtes 
Hobby-Fußballturnier durchführen. Die 
beteiligten Teams lieferten sich in der 
Dreifachhalle heiße Matches, bei denen 

aber immer die Fairness und der Spaß im 
Vordergrund stand. Am Ende überreichten 
Sophia Thum und Benjamin Hertle für den 
Kreisvorstand der Siegermannschaft aus 
Wechingen den neuen Wanderpokal.

Endlich wieder Fußball!

Die teilnehmenden Mannschaften am Turnier – geschafft, aber glücklich

Ines & Friedrich haben “Ja” gesagt! 
(hf) - “Ja” haben die beiden nicht nur 
am 14.10.2023 zueinander gesagt. “Ja” 
haben sie auch schon unzählig oft in der 
Evangelischen Landjugend gesagt, wenn 
es etwas zum Anpacken gab. 

Ines war sechs Jahre in der Vorstandschaft 
des Kreisverband Hesselberg aktiv, davon 
vier Jahre als erste Vorsitzende. In dieser 
Zeit wurden viele Projekte ins Leben geru-
fen, die jetzt immer noch Bestand haben. 
Auch Friedrich ist ehrenamtlich sehr aktiv. 
Er ist seit fünf Jahren der erste Vorstand 
des ASA Hesselberg. Auf das engagierte 
Pärchen ist auch in den ELJ-Gruppen ihrer 
beiden Heimatdörfer immer Verlass. 

Dafür sagen wir von Herzen Danke und 
wünschen den beiden auf Ihrem weiteren 
gemeinsamen Lebensweg alles erdenklich 
Gute! 

„Nimm zwei!“ im Kreisverband Memmingen 
(fr) - Kreis-Quiz und Kreisversammlung im 
Doppelpack bot der Kreisvorstand seinen 
Mitgliedern im Evangelischen Gemeinde-
haus Erkheim. Dabei gab es für die Teil-
nehmenden jede Menge Rate-Spaß, le-
ckeres Essen und den Rückblick auf das 
vergangene Jahr. 

Im Bild die Teilnehmenden der Kreisver-
sammlung

Wechingen (fr) - Mit dem Programm für 
seine Mitgliederversammlung im Schüt-
zenhaus Wechingen hatte der Kreisver-
stand Nördlingen der ELJ voll ins Schwar-
ze getroffen. 

Über 30 Landjugendliche nutzen die Ge-
legenheit, sich beim Spaß-Scheiben-Schie-
ßen im Schützen-Sport zu versuchen. Das 
Team der Wörnitz-Schützen Wechingen 
sorgte für den reibungslosen Ablauf und 
die Anleitung der Neulinge. Mit Spaß und 
guter Laune ging es weiter, als Jugendre-
ferent Friedel Röttger die Teilnehmenden 
per “Speed-Dating” zum Hochgeschwin-
digkeits-Kennenlernen lud.

Die Kreisvorsitzenden Katharina Hertle 
und Benjamin Hertle konnten im offizi-
ellen Teil Delegierte aus den Ortsgrup-
pen Wechingen, Heuberg, Löpsingen und 
Balgheim, dem Arbeitskreis Kinderfreizeit 
begrüßen. Besonders freuten sie sich über 
den Besuch von David Auernhammer vom 
ELJ-Landesvorstand und von Christian 
Wüst von der Katholischen Landjugendbe-
wegung. 

Auch bei den Neuwahlen für den Kreis-
vorstand gab es jede Menge Volltreffer. 
Die freiwerdenden Posten konnten alle 
mit hoffnungsvollen Nachwuchstalenten  

besetzt werden. Katharina Hertle und 
Benjamin Hertle (beide Heuberg) bleiben 
die Vorsitzenden. Sophia Thum (Löpsin-
gen) und Emil Hochradel (Wörnitzost-
heim) sind ihre Stellvertreter. Samuel 
Fuchs aus Heuberg führt in Zukunft die 
Kasse. Schriftführerin ist weiterhin Lena 
Knoll aus Oettingen. Lavinia Rieck aus 
Munzingen, Rebecca Götz aus Birkhausen 
und Jule Braun aus Heroldingen gehören 
auch in den nächsten zwei Jahren als Bei-
sitzerinnen dem Gremium an. Als weitere 
Beisitzer bzw. berufene Vorstandsmitglie-
der sind Toni Bengesser, Max Riefle (beide 
Wechingen) und Moritz Mühlbacher (Balg-
heim) die Neuen im Vorstand.

Volltreffer bei der ELJ
Mitgliederversammlung des Kreisverbands Nördlingen in 
Wechingen

Der neu gewählte Kreisvorstand Nördlingen
(bb) - In diesem Jahr beteiligten sich die 
Kreisverbände Rothenburg, Uffenheim 
und Neustadt der Evangelischen Land- 
jugend gemeinsam an der Weihnachts-
trucker Aktion der Johanniter. Die Spen-
denbereitschaft war überwältigend. 
Herzlichen Dank!!! 

Ein Lebensmittel Paket ergänzt die Er-
nährung einer vierköpfigen Familie über 
eine Woche. Enthalten sind 1 kg Zucker, 
3 kg Mehl, 1 kg Reis, 1 kg Nudeln, 2 Liter 
Speiseöl, 2x Vitamin Tabletten, 2 Seifen, 
2 Zahnbürsten, 2 Tuben Zahnpasta, 4 Ta-
feln Schokolade, 2 Packungen Kekse und 
ein Geschenk für Kinder. Die Pakete gehen 

nach Albanien, Bosnien, Bulgarien, Ukrai-
ne, Rumänien, Republik Moldau und auch 
Deutschland. 

Zusammen konnten wir vielen Familien 
ein frohes Weihnachtsfest schenken!

758 Lebensmittel Pakete für die Weihnachts-
trucker Aktion
Die Evangelische Landjugend setzt ein Zeichen für  
Solidarität, Frieden und Hoffnung

Die Evangelische Landjugend bedankt sich 
herzlichen bei allen, die diese Spenden-
aktion ermöglicht haben! 

Neustädter 
KV Zwillinge 

(bb) - Der Kreisvorstand Neustadt hat 
keine Nachwuchsprobleme! Unsere 
Kristin ist am 02.10.23 Mama von  
Zwillingen geworden.  
Herzlich Willkommen in der ELJ, Leni 
und Maya! Der ganze Kreisverband 
freut sich mit! Glück, Gesundheit und 
Gottes Segen! 
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Letzte Fuhre

Pappenheim (mw) – Gemäß der Ordnung des ELJ-Landesverbands lädt der 
Landesvorstand alle Mitglieder, Delegierte und Gäste herzlich zur 125. 
Landesversammlung ein.

Freitag, 01. bis Sonntag, 03. November 2024
im EBZ Pappenheim

Tagesordnung

TOP 1 	 Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit

TOP 2 	 Protokoll der 124. Landesversammlung

TOP 3 	 Berichte (u. a. Landesvorstand, Arbeitskreise)

TOP 4 	 Nachwahlen (u.a. Landesvorstand)

TOP 5	 Haushalt ELJ e.V. 

TOP 6 	 Anträge (u.a. Satzungsänderung, Beschlussfähigkeit)

TOP 7	 Sonstiges

Das Programm der Landesversammlung mit inhaltlichen Themen und 
Zeitplan wird rechtzeitig auf www.elj.de veröffentlicht. 

Wir freuen uns auf Euch!

Sara Endres & Michael Dendorfer

ELJ-Landesvorsitzende

Einladung  
zur 125. Landesversammlung
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Landesebene
31.08.24 Orange Night

01. - 03.11.24 125. Landesversammlung in Pappenheim

Was steht an bei der ELJ? 
Termine der Evangelischen Landjugend

Bezirksverband Unterfranken
    Auf Anfrage

KONTAKT: 
elj@elj.de

Bezirksverband Oberfranken-Oberpfalz
Auf Anfrage
KONTAKT:
elj@elj.de

Bezirksverband Schwaben

KV Nördlingen
20.04.24 70-jähriges Jubiläum, Schopflohe
28.06.24 Indiaca Turnier
14.09.24 ökumenischer Jugo, Weidenkapelle Schopflohe
15.09.24 Naus in Welt - Biergarten-Aktion mit den Ortsgruppen des 

KVs
KONTAKT: 

Friedel.roettger@elj.de

Bezirksverband Mittelfranken

BV Mittelfranken
06.04.24 Altkleidersammlungen der KVs Roth/Schwabach, 

Roth/Hilpoltstein und Weißenburg

25.05.24 für alle KVler und alle, die es werden wollen: 
Ausflug „Fahrt ins Blaue“

30.06.24 Stand am Johannitag in Triesdorf
21.09.24 Bezirksversammlung
16.11.24 Bezirksquiz

KV Rothenburg
23./24.03.24 und Theater der ELJ Gastenfelden
06./07.04.24 “Is Un´gheier vom Hinterhauser Weiher“
13.04.24 Kleidersammlung
26. – 28.04.24 Theater der ELJ Geslau  

„Kreuzfahrt im Schweinestall“

08. – 11.5.24 ELJ-Fest Windelsbach
15.06.24 Tagesfahrt
22.06.24 Beachparty Ohrenbach
05. - 07.07.24 ELJ-Fest Gastenfelden
12./13.07.24 ELJ-Fest Neusitz
26. – 28.07.24 Sommernachtsball ELJ Binzwangen
08.11.24 Kreisquiz
14.12.24 Weihnachtstrucker

KV Uffenheim
28./30./31.03 + 01.04.24 Theater in Welbhausen “Die Boxer – Ladys“
20.04.24 Kleidersammlung 
11.05.24 Einweihung des neuen KV Raums 
15./16.06.24 75jähriges Jubiläum ELJ Burgbernheim
11.10.24 Kreisquiz mit Kreisversammlung
15.-17.11.24 Klausur Jahresplanung
14.12.24 Weihnachtstrucker

KV Neustadt und Fürth
14.12.24 Weihnachtstrucker

KV Roth/Schwabach
28.03.24 Kino-Event
01.04.24 Theaterabend im Markgrafensaal in Schwabach  
30.04./01.05.24 Jubiläum der ELJ Roth  
25./26.05.24 Jubiläum der ELJ Wassermungenau 

KV Roth/Hilpoltstein
01.05.24 gemeinsamer Maitanz der ELJ-Gruppen im KV 

Roth/Hilpoltstein  

KV Weißenburg
29.03.24 Karfreitagsfilm 

KV Hesselberg
02.-04.08.24 Autokino am Festplatz in Wassertrüdingen

KV Ansbach

20.07.24 Vollversammlung mit Neuwahlen 

KONTAKT: 
birgit.bruckner@elj.de / regina.wenning@elj.de / robert.zwingel@elj.de


